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Die Kündigung der Handelsverträge
In der KreuzZeitung wird durch einen Univerſitätspirſeſſor der keg ſeinen Namen nicht nennt die Dis

kuſſion über die an der Handelsverträge wieder
aufgenommen Nachdem er die Beſtimmungen der Handels
verträge mit Oeſterreich Ungarn Rumänien und Rußland
über deren Dauer und Kündigung wiedergegeben hat fährt
der Verfaſſer des Artikels fort

So weit mir bekannt ergeben über die Auslegung der
angezogenen Vertragsbeſtimmungen die Geſetzes materialien
nichts Zu Art 24 des Vertrages bei den Verhandlungen des
Reichstages über den Hanpelvertrag mit Oeſterreich am
17 Dezember 1891 ſind wohl gegen die hen näm
lich das Jnkraſttreten ſchon am 1 Februar 1892 Bedenken

eäußert die Verlängerungsfrage aber nicht berührt worden
N E hat der Reichstag durch dieſe i Se Maieſtät

den Kaiſer ermächtigt den Vertrag nach ſeinem Ermeſſen zu
kündigen oder nicht zu kündigen Nicht bloß auf die Dauer
des r bis 1 Februar 1904 7 bez 31 Dez 1893

ſ

dern auf unbeſtimmte Zeit hat der Reichstag auf ſein Rechte et ſo der Vertrag unverändert bleibt die
Handelsbeziehungen zu Oeſterreich uſw mitzuregeln Jſt dies

tatthaftſagte atlich hat ein Geſetz vom 7 Mai 1853 den König
ermächtigt nach ſeinem Ermeſſen die Erſte Kammer zu bildenan die liberalen Abgg v Rönne Lasker
Tweſten u a ein das Abgeordnetenhaus könne guf ſein Mit
wirkungsrecht bei der Geſetzgebung nicht verzichten die auf
Grund des Priehee vom 7 Mai 1853 erlaſſene Kgl Verord
nung vom 12 Oktober 1854 ſei verfaſſungswidrig und alſo
auch das darauf beruhende Herrenhaus Man iſt heute darüber
einig daß v Rönne uſw im Jrrthum waren der Geſetzgeber
kann auf ſeine Mitwirkung bei Geſetzesakten wirkſam ver
zichten und einen Dritten ermächtigen Geſetzesakte bezw Akte
mit Geſetzeskraft vorzunehmen Daraus ſchließe ich daß der
Reichstag auch befugt war ſich durch Annahme des
Art 24 der Mitwirkung bei der Verlängerung der Ver
träge zu begeben Wollte dies der Reichstag nicht ſomußte er eine Klauſel aufnehmen etwa wie ſie S 41 des
Bankgeſetzes vom 14 März 1875 enthält Zur Verlängerung
der Friſt nach Jnhalt des erſten Abſatzes iſt die Zuſtimmungdes Reichsta es erforderlich Schuld trägt wie ich glaube
die Ueberhaſtung mit der der Verkrag mit Oeſterreich
durchgepeitſcht wurde Jetzt bleibt für den Reichstag nur
übrig eine Reſolution anzunehmen den Kaiſer zu bitten
die in Art 24 des zagen mit Oeſterreich uſw vorgeſehene
Kündigung rechtzeitig zu bewirken
Der Verfaſſer hat hiernach nicht die geringſte Kenntniß

davon daß in faſt allen Handelsverträgen die im 19 Jahr
hundert abgeſchloſſen worden ſind über die Kündigung
dieſelben Beſtimmungen enthalten ſind wie in den von ihm
herangezogenen drei Verträgen Jn faſt allen Staaten
wird der Regierung das Recht gewährt darüber
zu befinden öb ein Handelsvertrag fortdauern oder ob
und wann er gekündigt werden ſoll Speziell in Deutſch
land iſt dieſes Recht niemals beanſtandet worden
bis in dieſem Jahre die Agrarier entdeckt haben daß eine
Mitwirkung des Reichstages nothwendig ſei wenn ein
Handelsvertrag nicht gekündigt werden ſondern fortdauern
ſolle Was der Profeſſor über das Herrenhaus ſagt
beweiſt daß er auch mit dieſer Angelegenheit nicht vertraut
iſt Weder von Rönne noch Lasker und Tweſten waren
als das Geſetz vom 7 Mai 1853 erlaſſen wurde Abgeordnete
Lasker und Tweſten ſind erſt acht Jahre ſpäter zum erſten
male Abgeordnete geworden Wenn heute noch die Bildung
des Herrenhauſes von Vielen als verfaſſungswidrig be
zeichnet wird ſo wird dies damit begründet daß durch das
Geſetz vom 7 Mai 1853 in die Verfaſſung die Beſtimmung
aufgenommen wurde die erſte Kammer ſolle aus Mit
Wer zuſammengeſetzt werden welche der König mit erb
icher Berechtigung oder auf Lebenszeit berufe während

nach der Verordnung vom 12 Oktober 1854 die auf Grund
von Präſentationswahlen berufenen Mitglieder thatſächlich
nicht auf Lebenszeit Mitglieder werden

Daß der Reichstag bei Genehmigung der jetzt geltenden
Handelsverträge deren Fortdauer über den 31 Dezember
1903 hinaus nicht von ſeiner r abhängig gemacht
hat iſt nicht durch die Ueberhaſtung, mit der der Vertrag
mit Oeſterreich Ungarn nach Anſicht des Verfaſſers durch
gepeitſcht worden ſein ſoll verſchuldet worden die Ge
nehmigung der Verträge oder eine derartige Klauſel ſtand
im wrange mit der ſeit Begründung des Reiches
geübten Gepflogenheit

Jm rn ſeines Artikels haut der Verfaſſer jedoch
am weiteſten daneben Die Kündigung eines Handels
vertrages ſteht nicht dem Kaiſer allein zai er bedarf dazu
wie zum Abſchluß eines ſolchen der Zuſtimmung des
Bundesrathes Die Mehrheit des Reichstages denkt
zudem gar nicht daran auf eine Kündigung der Verträge
zum 31 Dezember 1903 hinzuwirken nur ein Theil der

a iſt wa dieſe Sünden vg aber nicht die Macht
zu e enn er von der Kreuzztg und ihrenMitarbeitern unterſtützt wird zig S

Deutſches Reich
Zur Ankunft Kaiſer Wilbelm s in Reval

Wie bereits im Morgenblatt gemeldet hat die Hohenzollern
mit dem Kaiſer an Bord Memel paſſirt Die Ankunft Kaiſer
Wilhelm s in Reval rird heute vormittag erwartet Die Stadt

Reval prangt im Feſtesſchmuck Das ruſſiſche Geſchwader iſt ver
ſammelt Für den Fall einer Landung des deutſchen Kaiſers iſt ein

Triumphbogen errichtet Die ruſſiſche Kaiſeryacht Standart
äbrt mit zwei Beglettſchiffen der Hohenzollern bis zur Jnſel

argen entgegen Dem deutſchen Kaiſer ſind für die Zeit ſeines
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Halle a d Saale Mittwoch den 6 Auguſt
Aufenthalts zukommandirt Generaladjutant Alexejew Kapitän
Tſchagin Oberſtleutnant des Generalſtabes Schebeko

Raiffeiſenverein und Anſiedelnngskommiſſion
Die SaaleZtg hatte vor einiger Zeit berichtet daß den

landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Poſen ab
normer Kredit von der Preußenkaſſe gewährt würde Die
Poſ N Nachr kommen auf das Thema zurück und erörtern die

Unterſtützung der Raiffeiſenvereine durch die Anſiedelungs
kommiſſion Die Verbrüderung der Kommiſſion mit der Aktien
geſellſchaft Landwirthſchaftliche Central Darlehnskaſſe für
Deutſchland Filiale Poſen, bei der alle Fäden der Raiffeiſen
vereine der Provinz Poſen zuſammenlaufen wirke lähmend auf
Handel Gewerbe und Handwerk in der Provinz zum größten
Schaden des Deutſchthums zu deſſen Hebung die Anſiedelungs
kommiſſion geſchaffen wurde Die Anſiedelungskommiſſion ſei
betheiligt

Bei dem deutſchen Kaufhaus Wreſchen mit
einer Haftſumme von 6,000 Markbei dem deutſchen Kornhaus Janowitz mit

einer Haftſumme von 50,000bei dem deutſchen Kaufhaus Janowitz mit

einer Haftſumme von 400bei dem deutſchen Kaufhaus Witkowo mit
einer Haftſumnme von 5009bei der Molkereigenoſſenſchaft Janowitz mit
eine anderen vhs z Poſe mit An 5,000

ei dem beutſchen Lagerhaus Poſen mit An

theilen von 185,000Ob und wieviel Gelder, ſagt das Poſener Blatt weiter die
Anſiedelungskommiſſion den einzelnen angeführten Genoſſen
reſp Geſellſchaften vorgeſchoſſen hat läßt ſich nicht feſtſtellen
Nach den zuletzt veröffentlichten Bilanzen ſchuldet u a das
Kaufhaus Janowitz an Konto Korrent Gläubiger 264,651 58
das Kaufhaus Wreſchen ſchon nach Abzug ſeiner außenſtehenden
Forderungen an Konto Korrent Gläubiger 247,509 45 M Jn
Geſchäftskreiſen herrſcht allgemein die Vermuthung daß Gläu
biger dieſer hohen Summen oder doch des größten Theils der
ſelben nur die Anſiedelungskommiſſion ſein dürfte Nach
richten aus Jauowitz gehen dahin daß Geſpanne Arbeiter und
Arbeiterinnen vom Anſiedelungsgut Janowitz im Kaufhauſe
Janowitz beſchäftigt werden aber nicht auf deſſen ſondern auf
Koſten des Anſiedelungsgutes Die dadurch vom Kaufhauſe er
ſparten Speſen fallen bei dem Konkurrenzkampfe mit den dortigen
Gewerbetreibenden zu Ungunſten derſelben ſehr ins Gewicht
während das Staatsſäckel zu Gunſten der Raiffeiſen
ſchen Kaufhausgenoſſenſchaft in Anſpruch genommen
wird Nebenbei ſei noch bemerkt daß dem Leiter des Kauf
hauſes ein Geſpann des Anſiedelungsgutes zu ſeinen Geſchäfts
reiſen umſonſt geſtellt werden ſoll Weiß die Anſiedelungs
kommiſſion von dieſen ſonderbaren Zuſtänden und wie ſtellt ſie

ſich dazu vDer diesjährige Parteitag der Sozialdemokratie
der in dieſem Jahre bekanntlich in München ſtattfindet wird
in der That den Charakter einer Kampfta gung tragen aber
nicht allein in dem vom Vorwärts gewünſchten Sinne daß
die Partei auf der ganzen Linie klar zum Gefecht macht gegen
über ſämmtlichen bürgerlichen Partelen Auch die inneren
Kämpfe dürften heißer denn je entbrennen Jhr Mittel
punkt wird im Anſchluß an die Wahlrechtsauseinanderſetzungen
in Bayern die Wahlrechtsfrage in den Einzelſtaaten
bilden Der Vorwärts hatte zwar die Parole ansgegeben
daß im Hinblick auf die entſcheidende Bedeutung der nächſt
jährigen Reichstagswahlen die ſozialdemokratiſche Partei dies
mal keine Zeit habe uneinig zu ſein Um ſo eher hätte man
nun erwarten ſollen daß er für eine Abſetzung der heiklen
Wahlrechtsfrage von der Tagesordnung plädirt hätte Das iſt
aber nicht geſchehen Die Leipz Volksztg kann ſich
denn auch mit dem Vorſchlage des Vorwärts ſehr wenig be
freunden ſie meint man müſſe gerade aus dieſen Gründen
gegen das Referat über die Wahlrechtsfrage in
den Einzelſtaaten doppelt vorſichtig ſein Auch das
Stuttgarter ſozialdemokratiſche Organ das prinzipiell
gegen eine Erörterung der Wahlrechtsfrage keine Ein
wendungen erhebt ſcheint doch im Stillen einige Be
denken zu haben Unſere bayeriſchen Genoſſen, ſchreibt das
Blatt ſind wie die Wirkung der Frankfurter Budgets
bewilligungsdebatten gezeigt hat der Belehrung durch den
Parteitag nicht unzugänglich und auch unſere parlamentariſchen
Vertreter in den anderen Bundesſtaaten können aus derartigen
Erörterungen nur Gewinn ziehen Die Formen aber in
denen die Debatten über taktiſche und prinzipielle Meinungs
verſchiedenheiten auf den Parteitagen der leßten Jahre geführt
werden ſind der Veredelung noch ſehr fähig Wir
ſchließen uns darum ganz dem Wunſche der Magdeburger
Volksſtimme an daß es nicht zu den ſchroffen Angriffen
perſönlicher Art kommen möge wie auf dem Lübecker Parteitage
Angeſichts der Reichstagswahlen und der ſonſtigen Kämpfe
müſſen alle kleinen Differenzen und Animoſitäten zurücktreten
Das Organ des Herrn v Vollmar die Münch Poſt be
handelt die Anregung des Vorwärts ſehr kühl Sie hält den
Zeitpunkt der Vorſchläge für zu ſpät um noch gründliche
Referate auszuarbeiten Betreſts der Wahlrechtsfroge
müſſe ſchon wegen der ruhigen und dem Partelintereſſe dien
lichen Auseinanderſetzung ſür einen Referenten geſorgt
werden der unbetheiligt war bei den bisherigen Debatten
Hinſichtlich des Themas wie man das Centrum umbringen
könne meint die Münchener Poſt der Liberallsmus werde
allmählich aufgerieben und das ſei gut Es würde dann im
katholiſchen Süddeutſchland das Kampffeld von Centrum und Sozial
demokratie beherrſcht Es beſtehe alſo ein Reiz das Thema zu
behandeln allein auf dem Gebiet ſei bisher ſo gut wie nichts
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wohl das Magdeburger wie das Breslauer Parteiorgan di
preußiſchen Landtagswahlen auf der Tagesordnung ver
miſſen Die Magdeb Volksſtimme bemerlt

Dieſe W Wahlen an denen ſich im nächſten Jahr
zum erſten mal die Geſammtpartei in Preußen obligatoriſch
beihelligt können nicht ohne eine vorhergehende allgemeine
Ausſprache über die Mittel und Wege der Agitation und
der Wahltaktik eingeleitet werden Falls eine beſonderje
Konferenz oder eine Art Parteitag für Preußen geplant
ſein ſollte ſo erübrigt ſich ein Eingehen auf die Wahl auf
dem ehe Parkteitag Jſt eine derartige Konferenz nicht

eplant ſo muß entweder der Punkt Die nächſten preußiſchen
andtagswahlen der Tagesordnung noch eingfügt werden

oder die preußiſchen Delegirten müßten während des Parteitags
oder im Anſchluß daran eine Sonderkonferenz abhalten

Der Vorwärts hat bisher auf dieſe kritiſchen Einwände
der größeren ſozialdemokratiſchen Parteiorgane noch nicht ge
antwortet

Politiſches
Der Abgeordnete Dr Arendt erklärte heute in der Zoll

tarifkommiſſion daß es hauptſächlich darauf ankäme daß
das Prinzip des Schutzzolls überall zur Anwendung ge
lange Ob ein Jnduſtriezweig des Schutzes bedarf iſt alſo
gleichgiltig und infolgedeſſen forderte er denn ſür Aluminkium
Blei und Zink ebenfalls Zölle Freilich Unterſtülhzung fand er
dabei blos bei einigen wenigen Konſervativen den anderen war
dieſe Logik doch zu ſtarker Tobak Für ſein Silberherz charakte
riſtiſch war übrigens daß er das hochwerthige ſilberhaltige
Werkblei zollfrei einlaſſen und lediglich das geringere entſilberte
Blei mit einem Zoll belegen wollte Oder ſollte er nicht ge
wußt haben was er bean gte Vei dem Defizit an techniſchen
Kenntniſſen das er bisher gezeigt hat dürfte das letztere das
Wahrſcheinlichere ſein

Volkswirthſchaftliches
Von den Staaten mit denen das Deutſche Reich demnächſt

hat iſt die
Schweiz bisher das einzige Land das ſeinen neuen Tarif
bereits veröffentlicht und der parlamentariſchen Beſchlußſaſſung
unterbreitet hat

Die Grundzüge der zukünftigen Handelspolitik der Schwelz
ſind in dem neuen Tarifentwurf gegeben man kennt auf
deutfcher Seite das Jnſtrument mit dem die Schweiz ſich für
die demnächſtigen Verhandlungen gerüſtet hat Sache der
deutſchen Unterhändler wird es ſein dieſem Jnſtrument gegen
über in geſchickter Weiſe zu operiren Dazu iſt nicht nur
detatllirte Kenntniß der in Frage kommenden deutſchen
Jntereſſen ſondern auch eingehende Würdigung der auf
ſchweizeriſcher Seite herrſchenden Auffaſſung der Lage die noth
wendige Vorausſetzung Die den Tarifentwurf begleitende Bot
ſchaft des ſchweizeriſchen Bundesraths iſt bekanntlich außer
ordentlich knapp gehalten und giebt nur wenig Aufſchluß über
die großen Erwägungen aus denen heraus das Einzelue ſeine
konkrete Geſtaltung erfahren hat Die parlamentariſche Be
rathung konnte die Lücke nicht ausfüllen da wie bei uns der
Kampf für und wider die agrariſchen Forderungen die Debatte
zu ausſchließlich beherrſchte Um ſo willkommener dürfte eine
aus der Feder eines ſchweizeriſchen Autors hervorgegangene
Schrift ſein die die Centralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen unter dem Titel Die Handelspolitik der
Schweiz am Ausgang des 19 Jahrhunderts ſoeben
veröffentlicht Verfaſſer iſt der auf handelspolitiſchem Gebiete
auch über die engeren Grenzen ſeines Vaterlandes hinaus
bekannte Sekretär der Baſeler Handelskammer Dr Traugott
Geering

Die Schrift konnte ſich naturgemäß nicht auf die Erörterung
der Beziehungen zu Deutſchland beſchränken ſtellt ſich aber
durchaus auf den Standpunkt daß das Verhältniß zu Deutſch
land den Angelpunkt aller handelspolitiſchen Entſchließungen
der Schweiz bilden muß

Der Verfaſſer betrachtet alle Vorgänge vom natlonal ſchweize
riſchen Standpunkt und fällt dementſprechend ſein Urtheil das
die Stimmung der maßgebenden Kreiſe ſeines Heimathlandes
richtig wiedergeben dürfte Wenn auch für die deutſchen Ent
ſchließungen Felbſtverſtändlicherweiſe nur deutſche Jntereſſen
ausſchlaggebend ſein können Kenntniß zu nehmen von den
Stimmungen auf der anderen Seite wird gleichwohl für jeden
nützlich und rathſam ſein der deutſche Jntereſſen zu vertreten
hat Auch unter dieſem Geſichtspunkte dürſte die Schrift Be
achtung verdienen

Ueber die Vertheilung der mittleren und beſſeren Ein
kommen auf Stadt und Land in Preußen im Jahre 1901
verglichen mit den Zahlen für die Jahre 1892 1896 und 1900
berichtet die neueſte Nummer der Stat Korreſp und kommt
dabei zu dem Ergebniß daß die ſogen mittleren Einkommen
von über 900 bis zu 3000 M jährlich ſowohl in den Stadt wie
in den Landgebieten aller Provinzen in dem Jahrzehnt von
1892 zu 1901 eine nur vereinzelt unterbrochene Aufwärts
bewegung zeigen während die Zahl der beſſer geſtellten
Cenſiten mit einem Jahreseinkommen von über 3000 M in den
meiſten Provinzen anfängnlich zurückgegangen und erſt in
der zweiten Hälfte des Jahrzehnts langſam geſtiegen iſt Folgende
einzelne Angaben ſeien weiter mitgetheilt

Jm ganzen Staate kamen auf je 100 Köpfe der Bevölkerung
in den Städten 12,95 phyſiſche Cenſiten mit einem Ein
kommen von 900 3000 M gegen 12,18 im Jahre 1900 19 36
im Jahre 1896 und 9,91 i J 1892 Die einzelnen Prövinzen
zeigen große Unterſchiede abgeſehen von Berlin wo der
Prozentſatz der mittleren Einkommen 20,42 1892 16,15 v H
beträgt haben die günſtigſten Verhältniſſe die Städte der

r eſtfalen mit 16,69 11,28 v Rheinland mit 14,56
9,67 Schleswig Holſtein mit 13,04 11,21 und Heſſen Naſſau

mit 12,98 9,76 v während Weſiprenßen mit 7,85 5,80
Oſtpreußen mit 6,97 6,87 und Poſen mit 6,88 6,35 v H die

geſchehen Das Thema hat ſelne beſonderen Schwierigkeiten,
meint die Münchener Poſt Erwähnt ſei ferner noch daß ſo

ungünſtigſten Ziffern gufweiſen Auf dem Lande derrug der
Stagtsdurchſchnitt t J 1901 6,75 v H gegen 6,36 i J 1900



5,28 i J 1896 und 5,24 i J 1892 die Anſwärtsbewegung iſta auch hier eine zwar g aber weit ſchwächere geweſen als

in den Städten Von den Provinzen haben wiederum Weſtfalen
mit 12,79 1892 10,32 und die Rheinlande mit 10,37 7,98 Cenſiten
vom Hundert der Bevölkerung die günſtigſten dagegen Weſt
vraußen mit 2,96 2,59 Oſtpreußen mit 2,91 2,60 und Poſen
mit 2,66 2,46 v v die r e Dierelative Zunahme der mittleren Einkommen war demnach für
Stadt und Land am höchſten in der Rheinprovinz am
niedrigſten in der Provinz Poſen Ein beſſeres Ein
kommen über 3000 M hatten im Staatsdurchſchnitt auf je
100 Köpfe der Bevölkerung im Berichtsjahre in den Städten
2,28 Cenſiten gegen 2,22 i J 1900 1,98 i J 1896 und 2,01
i J 1892 auf dem Lande dagegen nur 0,52 gegen 0,50 0,48
und 0,44 in den geſammten Vorſahren Von den einzelnen
Landestheilen zeigt hier die günſtigſten Verdältniſſe der Vezirk
Hohenzollern mit 4,73 v H der ſtädtiſchen und 1,06 v H der
ländlichen Cenſiten Was die Städte anlangt ſo hzten nächſt
Hohenzotlern die höchſten Prozentziffern Heſſen Naſſau mit
3,72 1892 3,32 Berlin mit 3,85 2,78 Brandenburg mit
2,35 1,73 und Hannover mit 2,29 2,08 die igprigLen da
gegen Pommern mit 1,79 1,68 Weſtpreußen mit 1,78 1,50
und Poſen mit 1,57 1,40 v H Auf dem Lande ſind die
großen Einkommen am bangen abgeſehen von dem bereits
erwähnten Hohenzollern in Brandenburg mit 0,92 0,68 v
ſodann in Schleswig Holſtein mit 0,85 0,82 in Sachſen mit
0,74 0,73 und in Hannover mit 0,65 0,55 am wenigſten
zahlreich ſind ſie in Oſtpreußen mit 0,26 0,23 und in
Poſen mit 0,18 0,18 v H ie letztgenannte Provinz iſt
alſo von allen preußiſchen Gebieten in Bezug auf die Ein

h ihrer Bewohner am ſchwächſten
bedacht

Jn Ergänzung unſerer Mitthefilung daß ſich ein Verein
preußiſcher Schlachthof Thierärzte mit dem Sitze
Berlin gebildet habe ſei mitgetheilt daß auf der Verſammlung
eine Kommiſſion eingeſetzt wurde die Vorſchläge zu der von der
Regierung in Ausſicht gef ellten Abänderung des preußiſchen
Schlachthaus geſetzes ausarbeiten ſoll um die durch das
preußiſche Ausführungsgeſetz zum Reichsfleiſchſchangeſetz ge
ſchaffene ungünſtige Lage der Städte möglichſt zu verbeſſern
Namentlich wurde der W nſch ausgeſprochen es möchte durch
das neue Schlachthausgeſetz verhindert werden daß die Frei
bänke in den Städten mit minderwerthigem Fleiſch überſchwemmt
werden

Pliervpont Morgan hat wie der Jnt Korr aus Paris
gemeldet wird durch ſeine Agenten bei ſämmtlichen überſeeiſchen
Dampferlinien Porptugals Spaniens Jtaliens Griechenlands
Dänemarks Schwedens und Norwegens Sondirungen wegen
Bildung eines zweiten Truſts vornehmen laſſen Es herrſche
dabei der Plan vor einen Ring der kleineren Geſell
ſchaften zu ſchaffen der dem großen Truſt gegenüber die
Stellung eines Gehilfen einnehmen würde

Wir hoben hervor daß die jüngſt geäußerten Drohungen des
rufſiſchen Finanzminiſters gegen die Zuckerkonventions M
ſtagten ſich in erſter Linie auf Deutſchland und Frankreich
bezößgen Jm Zu re hang damit iſt es nicht ohne Werth
ſeſtzuſtellen wie ſich die usfuhr Deutſchlands an
Eiſenfabrikaten nach Rußland in den Jghren 1900 und
1901 geſtaltete Dampfſchiffe Seeſchiffe von Eiſen oder Stahl
wurden 1900 11 Stück im Werthe von 6,862,000 in 1901
6 Stück im Wertihe von S,852,000 M nach Rußland ausgeführt
Eck und Winkeleiſen in 1900 11,281 Tonnen im Werthe von
1,636,000 1901 6462 Tonnen im Werthe von 6895,000 M
Schmiedbares Eiſen in Stäben Radkranz und Pflugſchaaren
eiſen in 1900 35,484 Tonnen im Werthe von 5,500,000 in
1901 32,341 Tonnen im Werthe von 3,719,000 M Feine
Waaren aus Guß oder Schmiedeeiſen in 1900 3186 Tonneu
7,139,000 in 1901 3825 Tonnen 8,574,000 Grobe

Eiſenwaaren in 1900 21,461 Tonnen 18,626,000 in 1901
22,128 Tonnen 18,062,000
ſchmiedbarem Eiſen 16,062 3,052,000 und 14,713 2,280,000
jahrräder und Fahrradtheile 131 088,000 141 1,017,000

Landwirthſchaftliche Maſchinen 6209 6,209,000 und 6158
4,927,000 Müllerei Maſchinen 1219 1,219,000 und 1029
977,000 Elektriſche Maſchinen 3077 5,838,000 und 2650
2,240,000 Baumwollſpinnmaſchinen 1156 1,214,000 und 1542
4,311,000 Webereimaſchinen 787 512,000 und 936 609,000
Dampfmaſchinen 5586 5,027,000 und 3847 3,077,000 Maſchinen
für Holzſtoff und Papierfabrikation 1328 930,000 und 737
479,000 Werkzeugmaſchinen 2370 2,014,000 und 1746 1,810,000

Pumpen 1669 1,502,000 und 1872 1,872,000 Walzmaſchinen
1323 794,000 und 798 488,000 Nähmaſchinen 2463 4,125,000
und 2784 5,046,000

Rohe Platten und Bleche aus

Kirche und Schule

Die Miſſion des Freiherrn v Hertling welche
die Schwierigkeiten zur Errichtung einer katholiſchtheologiſchen
Fakultät in Straßburg beſeitigen ſollte wird nach römiſchen
Quellen wieder einmal als geſcheitert dargeſtellt deutſche
Centrumskreiſe meinen dagegen die Frage ſei ihrer Löſung
nahe Dieſes Spiel des Vatikans mit der deutſchen Regierung
dem Centrum und Herrn von Hertling dauert jetzt über ein
Jahr Wer wird deſſelben wohl zuerſt müde Aus den an
geblich von beſtunterrichteter Seite ſtammenden Mittheilungen
über die Verhandlungen in dieſer Angelegenheit ſcheint hervor
zugehen daß ſich der Vatikan das ausſchließliche Recht über
die Berufung der Profeſſoren an der katholiſchtheologiſchen
Fakultät vorbehalten will eine beſcheidene Forderung
auf welche die deutſche Regierung niemals eingehen kann

Parlamentariſches
Zur Reichstagswahl Forchheim Kulmbach ſchreibt die

N L daß auf einer zahlreich beſuchten Verſammlung zu
Streitberg durch den nationalliberalen Kandidaten Faber
wie durch die nachfolgenden Redner den Frhrn v Kreß natl
und Herrn Boskowitz freiſ dem lebhaften Wunſche Ausdruck
verllehen wurde es möchten Mittel und Wege gefunden werden um
ein allgemeines Zuſammengehen der beiden libe
ralen Parteien bei künftigen Wahlen zu ermög
lichen im Prinzip ſeit auf beiden Seiten die Vereitwilligkeit
vorhanden zuſammenzugehen und ſich zu unterſtützen Dieſe
Meldung ergänzte unſer geſtern milgetheiltes Telegramm aus
Nürnberg daß von ſchwebenden Verhandlungen über ein
künftiges Zuſammengehen der Liberalen und Nationalliberalen
in Bayern berichtete

Parleinachrichten
Die Meldung von einem demnächſtigen Eintritt des Abg

Liebermann v Sonnenbe rg in den engeren Vorſtand
des Bundes der Landwirthe ſei es als Vorſitzender
neben Dr Roeſicke oder als Direktor neben Dr Hahn ſcheint
doch nicht ſo ganz unſubſtanziirt zu ſein obwohl Herr Lieber
wiann ſich mit einer auffälligen Entſchiedenheit gegen eine der
artige Abſicht in ſeiner Antſſem Korreſp verwahrt In der

Dentſchen Hochwacht dem Organ des antiſemitiſchen Deutſchen
es der Herren Voeckel Foerſter Moſch leſen wir

mlich
Daß der Abgeordnete Liebermann b SonneGedanken des baldigen Rügtritts von de r

darauf wartet bis es gelungen ſein wird dem Grafen
Reventlow ein Reichstagsmandat zu erobern um dieſem
dann ſein Amt zu überkragen das iſt ja kein Geheimniß
mehr denn Herr v Liebermann hat es ſeinen Freunden
wiederholt ſelbſt erzählt Wenn dieſe Hoffnung im nächſten

erbſt erfüllen läßt Graf Reventlow iſt bekanntlich im
eſitz einer Doppelkandidatur Nordhauſen und Schaumburg
jppe dann mag die jetzt verbreitete Meldung zutreffenSollte indeſſen Herrn v Wangenheim s Rücktritt eine Er

gänzung der Leitung des Bundes der Landwirthe erfordern
ehe Herr v Liebermann die deutſch ſoziale Parteileitung aus
der Hand kann dann dürfte es wohl bei dem bisherigenfreundnachdarlichen Verhältniß bleiben denn in beiden
Aemtern d können wir uns Herrn v Liebermann
aus ſachllchen Gründen nicht denken

Daß Herr Liebermann v Sonnenberg die Leitung der deutſch
ſozialen Partei aus der Hand geben ſollte erſcheint uns zwar
bei dem hochgradigen Selbſtgefühl des antiſemitiſchen Führers
nicht gerade wahrſcheinlich Jmmerhin iſt die Kombination daß
er im Falle der Wahl des Grafen Reventlow nominell die
Führerſchaft an dieſen abgiebt um ungeh indert durch Fraktions
rückſichten in den engeren Vorſtand des Vuudes der Landwirthe
eintreten zu können nicht ganz von der Hand zu weiſen

Eine Zuſchrift aus nationalliberalen Partei
kreiſen in der im Hinblick auf den im Herbſt ſtattfindendennationalliberalen De legirtentag die Zuſtände in der national
liberalen Partei kritiſch beleuchtet werden veröffentlicht die
Frkf Oderztg Der Schreiber erblickt die Bedeutung des

Delegirtentages hauptſächlich darin daß man an Stelle der
negativen Formel von der Freiheit der Meinung in wirth
ſchaftlichen Fragen poſitive Ziele zumal in derWirthſchafts politik werde aufſtellen müſſen denn bei
einer Vorlage wie dem Zolltarif könne ein fortwährendes
Hin und Herſchwanken geradezu verhänugnißvoll werden
ſür das Anſehen einer Partei beiſpielsweiſe bei den Getreide
853e7 gebe es unter den Nationalliberalen Männer des 6
es 5 Zolles und ſolche denen ein 2 Zoll ausreichend

erſcheine es müſſe nun abgewartet werden ob es auf dem
Delegirtentage zu einem Ausgleich oder zu einer reinlichen
Scheidung kommen werde welch letztere einer halben Ver
ſtändigung durchaus vorzuziehen ſei der Verluſt von neun oder
zehn Parteimitgliedern werde reichlich wett gemacht werden
durch die Ge ſchloſſenheit der im Fraktionsverband Ver
bleibenden So wie es ſei ſchließt der Artikel des national
liberalen Parteigenoſſen könne es jedenfalls nicht bleiben
dieſe Ueberzeugung befeſtige ſich mehr und mehr in national
liberalen Parteikreiſen Die Abgg Paaſche Oriola und
v Heyl werden hauptſächlich als Störenfriede eines geſchloſſenen
Vorgehens in dem Artikel bezeichnet woraus folgt daß der Ver
faſſer ein Abſchwenken von dem agrariſchen Elemente der Partei
empfiehlt Ob eine wirthſchaftliche Einigung der National
liberalen ſich ermöglichen läßt es müßte außer den Genannten
noch mancher Störenfried ansſcheiden muß zur Zeit immer
noch als ſehr zweifelhaft erſcheinen Es iſt aber nicht un
intereſſant daß dieſe nationalliberale Kundgebung mit den

eldungen aus Bayern ſiehe unter Parlamentariſches
zuſammentrifft

Verwaltung und Rechtspflege
Im nächſtjährigen Reichshaushaltsetat dürfte ſich auch eine

Poſition vorfinden welche den Beitrag des Reiches zu den
Koſten der Kommiſſion für die Ueberwachung der Ausführung
der internationalen Zuckerkonvention in Brüſſel
darſtellt Da das Zuſtandekommen der Konvention als geſichert

elten darf ſo würde die Kommiſſion am 1 September 1903 in
Thätigkeit treten alſo ſchon den größeren Theil des nächſten
Etalsjahres hindurch arbeiten müſſen Auch im diesjährigen
Etatsentwurf befand ſich bereits eine Poſition für das Bureau
des Verbandes zum Schutz des gewerblichen Eigenthums obſchon
der Zeitpunkt für den thatſächlichen Beitritt des Reiches zu
dieſer Union erſt nach dem Beginn des Etatsjahres eintrete

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat eine Erhebung
veranſtaltet über die im Betriebe gewonnenen Erfahrungen mit
Güterwagen die mit Lenkachſen ausgerüſtet worden ſind

Das Reichsverſicherungsamt hat neue Unterſuchungen über
das Ausſcheiden der Altersrentenempfänger aus
dem Rentengenuſſe veranſtaltet und die Ergebniſſe mittels
Rundſchreibens den Vorſtänden der Verſicherungsanſtalten und
zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen übermittelt Die erſten Unter
ſuchungen über das Ausſcheiden der Altersrentenempfänger aus
dem Rentengenuſſe hatte die Rechnungsſtelle des Reichverſicherungs
amts im Jahre 1895 angeſtellt

Von einigen Handelskammern wird eine Aenderung der
Gewerbeordnung angeſtrebt Nach deren bisherigen Be
W können Geſellen vor Ablauf der vertragsmäßigen
zeit und ohne Aufkündigung u g entlaſſen werden wenn ſie
ich Thätlichkeiten oder grobe Beleidigungen gegen den Arbeit
geber oder ſeine Vertreter oder gegen die Familienangehörigen
des Arbeitgebers oder ſeiner Vertreter zu Schulden kommen
laſſen Es wird nun geplant bei den zuſtändigen behördlichen
Stellen in Antrag zu bringen daß eine Ergänzung dleſer
Vorſchrift in der Richtung erfolgt daß die Entlaſſung ohne
Aufkündigung auch vor ſich gehen darf wenn Gehilfen und
Geſellen ſich Thätlich keiten oder grobe Beleidigungen
d ihre Mitarbeiter zu Schulden kommen laſſen Ob die

Aktion Ausſicht auf baldigen Erfolg hat iſt um ſo zweifeſhafter
als in den zuſtändigen Regierungskreiſen an der Anſicht feſt
gehalten wird an eine Aenderung der Gewerbeordnung ohnezwingenden Grund vorläufig nicht deenguteelcn

Soziales
Zu dem kg Eiſenbahnbeamte und Sozial

politik hatte die offiziöſe Erklärung die wir geſtern wieder
ren auch betont daß der preußiſche Eiſenbahnminiſter ſtets
grauf bedacht ſei die ſoziale Lage der Beamten und Arbeiter

ſeiner Verwaltung nach Möglichkeit zu verbeſſern auch
werde er zweifellos Anlaß nehmen weitere Anregungen auf
dieſem Gebiete auf das eingehendſte zu prüfen

Wie unn aus Baden geſchrieben wird hat der landſtändiſche
Ausſchuß dem Landtage über die Lage der badiſchen Staats
bahnen einen Bericht erſtattet der von dem Regierungsblatte
in ſeinem Wortlaut veröffentlicht worden iſt und u a auch
intereſſante Angaben über die Bezahlung des Eiſenbahn
perſon als in den verſchiedenen deutſchen Staaken
enthält Es ergiebt ſich daraus daß die preußiſchen Eiſenbahn
angeſtellten am ſchlechteſten entlohnt werden

er perſönliche Aufwand auf den Kopf beträgt an direkten
Bezügen des Ei enbahnperſonols in Baden 1401 Bayern 1372
ElſaßLothringen 1321 Sachſen 1812 Ziretrmrers 1294 und
Picufen 1275 Rechnet man die ſür Wohlfahrtszwecke
beſtimmten Ausgaben ein ſo werden durchſchniktlich an das
Eiſenbahnperſonal gezahlt in Baden 1509 ElſaßLothringen
1432 Sachſen 1418 Bayern 1404 Württemberg 1375 und
Preußen 1355 M Für Preußen das alſo überall auf der
unterſten Stufe ſteht iſt dies Ergebniß um ſo beſchämender als
es ſeine höheren Eiſenbahnbeamten weit beſſer bezahlt als
andere utht Staaten die Lage der niederen Angeſtellten
alſo noch limmer ſein muß als ſie nach den mitgetheilten
Durchſchnittsberechuungen erſcheint

Gegenüber dem Durchſchnitt der deutſchen Bahnen 1370
bleibt die Entlohnung des preußiſchen Eiſenbahnperſonals unter
Bertückſichtigung der Ausgaben für Wohlfahrtszwecke um 15 M
pro Kopf zurück Preußen mwüßvon ca 300 öLngefle teu von vornherein etwa 4 Millionen

Mark jäbrl ch mehr an Gehältern uſw zahlen wenn ſeine a

der deutſch ſoztalen Partei ſich trägt und nu
bahnangeſteſlten durchſchnittlich nicht ſchlechter geſtellt ſeinſollen erey deutſcher Staaten Wollte Preußen

e daher bei einer Gejammtzähi

jedoch ſein Eiſenbahnperſonal ebenſo beſolden wie dies ingeſchieht ſo hätte es im Jahre 154 M pro Kopf mehr v
ehe alſo insgeſammt ca 142/ Millionen Mark mehr
zu zahlenx Man ſieht an Gelegenheit fehlt s dem Miniſter nicht die
ſoziale Lage der Angeſtellten der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung
zu verbeſſern

Heer und Flotte
Mit der Ausgabe des neuen Gewehrs worin eine

längere Pauſe eingetreten war wird jetzt fortgefahren Gegen
wärtig wird das III Armeecorps damit ausgerüſtet nachdem
vor etwa Jahren das Gardecorps und die Marine ſowie
ſeiner Zeit das oſtaſiatiſche Expeditionscorps die neue Waffe
Gewehr Modell 98 erhalten hatten

Unter dem Namen Armee und Marine Vor
bereitungs Jnſtitut wird im Oktober d J in Berlinunter der Direktion des Militär Schriftſtellers Thilo vom Rhein
ein Jnſtitut errichtet das die Beſtimmung hat 14 18 jährige
Knaben die in die Armee Kriegs oder Handels Marine als
Unteroffizier Vorſchüler Unterofſfizier Schüler Schiffsjungen
oder Zwei bis Vierjährig Freiwillige eintreten wollen
theoretiſch und praktiſch für ihren ſpäteren Beruf vorzubereiten
Die Vorbildung im Jnſtitut ſowie auch Lehrbücher Wohnung
Koſt Uniform und ärztliche Behandlung ſind völlig un ent
gelt lich Die Einſtellung erfolgt im April und Oktober Die
Ausbildung dauert bis 2 Jahre Die Einſtellung der Zög
linge die bei der Aufnahme in das Jnſtitut militärtauglich ſein
müſſen in die Armee oder Marine beſorgt die Direktion Die
Uebungen zerfallen in Deutſch Rechnen Geſchichte Geographie
Mathematik Jnſtruktion Ehrenbezeugungen Turnen Exerziren
Schwimmen Zengflicken und Putzen außerdem noch für Armee
Zöglinge Franzöſiſch Planzeichnen Militäriſch Geſchäftsſtil
Krokiren und Skizziren für Marine Zöglinge Engliſch Aſtro
uomie Seemannskunde Flaggen und Signalkunde RudernSpliſſen und Knoten zum Winter treten Segelſchulſchiff Uebungen

hinzu Ausführliche Proſpekte Lehrplan und Hansordnung
7 J den Direktor Berlin 8 O 33 Köpenickerſtr 160 zu
eziehen

Unter den Mannſchaften des Bataillons des 55 Jnfanterie
regiments in Höxter das kürzlich vom Truppenübungsplatz
aus der Senne zurückgekehrt iſt iſt der Typhus ausgebrochen
Eine größere Anzahl erkrankter Soldaten iſt im ſtädtiſchen
Krankenhaufe untergebracht Es ſollen Baracken errichtet werden

Mittheilungen des Kriegsminiſterinms über die Fahrt der
Truppentransportſchiffe Reichspoſtdampfer Hambuürg mit
einem Ablöſungstransport von 15 Offizieren 474 Unteroſſizieren
und Mannſchaften an Bond fahrplanmäßig am 5 Auguſt imdeutſchen Hafen fällig wird früheſtens erſt am 7 Auguſt in

Bremerhaven einlaufen
Der Dampfer Karlsruhe mit den abgelöſten Mann

ſchaften S M S Cormoran Transportführer Oberlentnant
zur See Leonhardi iſt am 4 Auguſt in Melbourne eingetroffen
und am 5 Augnſt nach Adelaide weitergedampft

S M S Luchs iſt am 4 Auguſt von Canton nach
Hongkong in See gegangen und an demſelben Tage dort ein
getroffen S M S Tiger iſt am 4 Auguſt in Tongku
eingetroffen S M S Buſſard iſt am 4 Auguſt inWuſung angekommen

S M S Hanſa mit dem 2 Admiral des Krenzergeſchwaders Contreadmiral v Ahlefeld an Vord iſt am 2 Auguſt
von Wladiwoſtok in See gegangen S M S Loreley
iſt am 4 Auguſt in Kertſch eingetroffen und geht am 6 Auguſt
nach Yalta in See

Preztſtiſcher Hansbeſitzertag
Bericht der Saale Ztg

Schluß

Lp Berlin 5 Aug
Jn der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt ſehr ausführlich das

quf den Hausbeſitzertagen ſchon vielfach behandelte Thema
Pfandbriefverbände wieder erörtert

Verbandsſekretär Laſſen Köln vertrat folgende Leitſätze
1 Der Kredit der Hypothekenbanken iſt zu koſtſpielig und

für den Hausbeſitz zu ungünſtig Dieſe Banken können und
werden niemals das zur Förderung des Kredits der Haus
beſitzer leiſten was die Landſchaften für den Kredit der Guts
beſitzer geleiſtet haben und noch leiſten

2 Auch SparkaſſenHypotheken ſind für den Hausbeſitz nicht
ausreichend Sie können zu einem gefährlichen und ungeſunden
Kredit führen weil ſie bei einer durch langwierige Unruhen
Krieg oder ſonſtwie hervorgerufenen Geldkriſis gekündigt
werden müſſen und dann nicht nur den betheiligten Hausbeſitz
ſondern auch den Kredit der Sparkaſſen beſitzenden Gemeinden
gefährden müſſen

3 Nur Pfandbriefverbände mit ſeitens des Gläu
bigers unkündbaren Hypotheken vermögen den Kreditbedürf
niſſen des Hausbeſitzes zu entſprechen Die Gründung von
ſolchen Pfandbriefverbänden iſt daher anzuſtreben

Der zweite Redner Juſtizrath Dr Baumert Spandau ſchloß
ſich dieſen Ausführungen an und ſtellte dazu noch den Antrag

Der Vorſitzende wird beauftragt
Den Landwirthſchaſtsminiſter zu bitten Die Herren Ober

präſidenten in gleicher Weiſe wie durch die Denkſchriſt vom
30 Mai 1902 bereits bezüglich der Entſchuldung des länd
lichen Grundbeſitzes geſchehen iſt zu veranlaſſen auch be
üglich der Wohnhäuſer die Schaffung vonSanterteiderdangen für erſte und zweite
ypotheken nämlich Kreditanſtalten auf Gegenſeitigkeit

nach dem Vorbilde der Landſchaften einer eingehenden weiteren
Erwägung im Kreiſe der Nächſtbetheiligten zu unterwerfen

Stadtv Beißenh n bemerkte in der ſehr lebhaften
Beſprechung daß auf Grund ſeiner genauen Kenntniß der
Strömungen und Abſichten in der That die größte Bereitwillig
keit im Miniſterium beſtehe n in der gewünſchten Weiſe zu errichten Ein Widerſtand gehe nur von
den Provinzialverbänden aus Daher mögen die Hausbeſitzer
die Gründung ſelber in die Hand nehmen

Die Verſammlung ſtimmte ſowohl den Leitſätzen wie dem An
trage des Juſtizraths Dr Baumert zu

Ueber Anliegerbeiträge betr hiſtoriſche Straßen
verbreitete ſich in längeren Ausführungen Rechtsanwalt
Dr Noeſt Solingen und empfahl folgende Beſchlußfaſſung

Die Verſammlung erachtet es für unzuläſſig außerhalb des
Gefetzes vom 2 Juli 1875 zu den Koſten der Straßen
pflaſterung der Kanaliſation und der Schneeabſfuhr die
anliegenden Hausbeſitzer nach einem individuellen Maßſtabe
heranzuziehen Gegen die dargelegken Zumuthnungen die
namentlich von der Stadtverwaltung in Solingen jetzt in
reichlichſter Weiſe geſtellt werden müſſe ſich der Hausbeſitzer
ſtand auf das entſchiedenſte wehren ſchon weil böſe Veiſpiele
gute Sitten verderben Was heute in Solingen ppoſſirt
kann morgen auch wo anders geſchehen Darum einmüthige
Abwehr

Von mehreren Seiten wurde dem Magiſtrat von Solingen die
gefetzliche Berechtigung zu ſeinem Vorgehen gen von
mehreren Seiten jedoch auch über ähnliche Verhältniſſe berichtet
wie aus Kottbus und Breslau

Die Verſammlung ſtellte ſich auf den des Re
ferenten und ſprach ferner aus Sie häit die Aufhebung aller
jeſe lichen Beſtimmungen für erforderlich welche es bei altenElraßen ermöglichen derartige Koſten den Hausbeſitzern allein

oder pree aufzuerlegen
Nach einlgen Bemerkungen des Vorſitzenden Schlegel Köln

üher das Komnunalabgebengeſetz ſprach Roterburg Magde



T t m
über die Einführung von Schiedsgerichten fürehe relitagteiten bei den Amtsgerichten Er ſtellte

leich drei Anträge Man möge Schritte unternehmen ein
chledsgericht für jeden Amtsbezirk in Preußen einzurichten

beſtehend aus 1 ordentlichen Richter 2 Vermiethern Hausbeſitzer
und 2 Miethern welches eher ſten ſofort regeln und
ein rechts lraftiges Urtheil beſchließen kann

Jeder Termin muß vom Tage des Antrages der
an innerhalb 3 gen erledigt werden wenn nicht eine ſo

e

ortige Erledigung nöthig iſt Die etwaigen Zeugen hat jede
artei mit zum Termin zu bringen 2 Die Exmiſſionstermine

nur ein und demſelben Richter in dem betr Amtsbezirk zu
übergeben damit der Nichter die Miether kennen lernt welche
es gewerbsmäßig betreiben keine Miethe zu zahlen damit jede
Nachſicht unterbleibt und das Mitleid welches dieſen Leuten
durch ihre Verſtellungskunſt entgegengebracht wird nicht mehr
ſtattfindet 3 Daß ſchuldig gebliebene Miethe und die dafür
entſtandenen Gerichtskoſten bei eingetretener Klage von dem
Miether bei Lohnzahlungen in Beſchlag genommen werden
können ſoweit der Lohn nicht zum nothwendigen Lebensunter
e ſeiner Familie gebraucht wird Die wirthſchaftlich

chwachen ſo begründete der Redner ſeine Reſolutionen ſeien
heute längſt nicht mehr die Miether ſondern die Wirthe Zuruf
Sehr richtig Er kenne ein Haus wo 11 Miether keine
ietfe gen aber mit Pökelfleiſch und Gehacktem am Wirth

vorbeigehen
Jn der Beſprechung wandte man ſich theilweiſe gegen die

e Roterburg die fehlerhaft ſeien aber einen guten Kern
enthielten

Gegen 5 Uhr wurde der Verbandstag vom Vorſitzenden
Schlegel geſchloſſen

Ausland
Zum galiziſchen Feldarbeiterſtreik

Die galiziſchen Reichsraths Abgeordneten Romanczuk Bar
winski Olesznicki und Mohylnicki ſandten geſtern eine Depeſche
an Miniſterpräſident Koerber in welcher ſie die Androhung
des Ausnahmezuſtandes gegenüber ausſtän
digen Feldarbeitern als zwecklos bezeichnen da mit
Ausnahme vereinzelter Fälle von Behinderung fremder Arbeiter
im ganzen Ausſtandsgebiete eine mit Rückſicht auf herrſchende
Verhältniſſe geradezu beiſpielloſe Ruhe beſteht Ein Aus
nahmezuſtand herrſcht ſchon jetzt Die grundloſe Her
onziehung von Militär ſchafft erſt den Augsſtand
Die Soldaten kommen in nicht im Ausſtand ſtehende
Dörfer ſie werden aber nicht im Herrenhof ein
quartirt den ſie zu ſchützen haben ſondern bei den armen
Bauern Jm Dorfe Jaktorow wurden durch un erwarteten
Angriff der Huſaren zwei Bauern lebensgefähr
lich fechs ſchwer verletzt Von den Gerichten als
ſchuldlos Freigelaſſene werden von den politiſchen Behörden
abgeurtheilt man ſchüchtert rutheniſche Geiſtliche und Richter
ein Der Klageruf der rutheniſchen Abgeordneten ſchließt mit
der Bitte unbefangene Beamte aus Wien zur Unterſuchung zu
entſenden dann werde der Ausſtand gleich beendet ſein

Präſident Steijn
Wie aus dem Haag der Frankfurter Zeitung telegraphirt

wird hat die ärztliche Unterſuchung des Ex Präſidenten
Steijn ergeben daß hochgradige Nervenſchwäche die
Urſache der Krankheitserſcheinungen iſt Man denkt ihn in
einigen Monaten wiederherzuſtellen und dieſe günſtigen Aus
ſichten ſind um ſo wahrſcheinlicher als Steijn ſelbſt voller guter
Hoffuung iſt Er kann bereits wieder ſeinen Milchbecher allein
zum Munde führen Vor allem hat er vollkommene Ruhe nöthig
Nur ſeine nächſte Umgebung darf ihn ſehen oder ſprechen und
er wird wenn er auf der Veranda oder im Garten ſich aufhält
P ſo ſitzen daß weder er die Vorübergehenden noch dieſe ihn

ehen

Krüger wird heute um 22 Uhr nach dem Haag kommen um
Steljn zu beſuchen Dann wird er ſich einige Tage in Scheve
ningen aufhalten wo er eine ihm vom Direktor der Haagſchen
Bank de Ridder zur Verfügung geſtellte Villa bezieht

Frankreich
Bei der Schließung der Ordensſchulen ereignen ſich tag

täglich ähnliche Zwiſchenfälle wie in Lamotte Servolex wo die
Polizei die Umgebungsmauer niederreißen laſſen mußte um ſich
Zutritt zur Anſtalt zu verſchaffen Jn Cruet wurde der
Polizeikommiſſar in dem Augenblicke als er die dortigen
Schulen ſchloß von Frauen zu Boden geworfen und
gemißhandelt

e
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Halle a

Aegypten
Der Nil von dem Aegyptens Wohlſtand abhängt bereltet in

dieſem Jahr der Regierung ſchwere Sorgen Jn einer Unter
redung über die ernſte Lage infolge des geringen
Steigens des Nilſtroms erklärte der Generaldirektor
der Reſervoire zu Kairo das Anwachſen des Fluſſes würde
vorausſichtlich das geringſte ſein das je bekannt wurde geringer
noch als im Jahre 1899 wo 200,000 Acres ohne Bewäſſerung
blieben und von Steuern entlaſtet wurden

meee mxProvinzialnachrichten
A Merſeburg 5 Aug Jagdausſichten Falſche

Ausſagen Die Jagdausſichten ſind für dieſes Jahr auch in
der hieſigen Gegend außerordentlich günſtige Rebhuhnvölker
und Haſenfamilien treten ſehr zahlreich auf Aus der Aue wird
ſtarkes Auftreten von Rehwild berichtet Die in auswärtigen
Blättern verbreitete Nachricht über eine nochmalige Verhaftung
des jetzt hier wohnhaften Nudelfabrikanten O Adler Klein
corbetha wegen dringenden Brandſtiftungsverdachtes iſt richtig
zu ſtellen A wurde am 15 Juli infolge einer vom Hofmeiſter
Herm Jänicke Poblitz vor dem Unterſuchungsrichter des Land
gerichts Naumburg durch Kriminalbeamte erpreßten Ausſage
zum zweiten male verhaftet jedoch ſchon am 22 d M wieder
entlaſſen da die vollſtändige Haltloſigkeit der betr Ausſage nach
gewieſen werden konnte Es iſt infolgedeſſen Jänicke wegen
falſcher Angabe vor Gericht in Haft genommen und gegen den
betheiligten Kriminalbeamten das gerichtliche Verfahren wegen
Erpreſſung eingeleitet worden

Lützen 5 Aug Unglücksfall Jn Teuditz fuhr ein
von der Arbeit r Radfahrer mit ſeinem Rover in
das Rad des Gaſtwirths Keßner Letzterer wurde ſchwer ver
letzt aufgehoben und nach ſeiner Wohnung gebracht

Eisleben 5 Aug Schneller Tod Der Steiger Ecke
von hier der mit den Seinen zu dem 50jährigen Bergmanns
Jubiläum ſeines Vaters nach Hettſtedt gefahren war um an
der Feier theilzunehmen traf den Vater nur noch als Leiche
an Ein Herzſchlag hatte dem Leben des alten Mannes ein
ſchnelles Ende bereitet So wurde aus dem Freudenfeſt ein
Trauertag

Wallhaufen 5 Aug Zu dem Martinsriether Leichen
fund iſt noch weiter nachzutragen Nachdem die Sektion der
Leiche durch eine Kommiſſion gerichtlich ſtattgefunden hatte hat
ſich der Verdacht eines Mordanſchlages als nicht erwieſen
herausgeſtellt Es bleibt ein vunkles Geheimniß wie die Elſa
nicht Minna Kothe den Tod des Ertrinkens fand Sie war

17 Jahre alt und diente bereits zwei Jahre bei derſelben
Herrſchaft

O Aken 4 Aug Der hieſige Spar und Vorſchuß
verein, E m b hielt geſtern ſeine Generalverſammlung ab wobei der Geſchäftsbericht für das erſte Halbjahr 1902
vorgelegt wurde Einnahme und Ausgabe balanciren nach den
einzelnen Poſitionen mit 1,268,982,93 M Das Bank Conto be
trägt 176,485 Mitglieder Guthaben 106,064 Sparkaſſen
einlage 438,193 Vorſchüſſe 759,524 Reſervefonds 15,423 M
und Spezialreſervefonds 4000 M

Wittenberg 4 Aug Das junge Amerika Zu den
gemeldeten Diebſtählen iſt geſtern auch noch ein Raubanfall ge
kommen Jn ihrer Villa an der Lutherſtraße wohnt die Wittwe
Schmidt bei der ſich ſchon ſeit 4 Wochen die Familie Andreas
aus El Paſo in Texas ihr Bruder mit Familie Frau und vier
im Theil erwachſene Söhne befinden die in ihrem Colleg u a auch

ie edle Boxkunſt obligatoriſch erlernt haben Geſtern hatte die
ganze Familie Deutſche und Amerikaner einen Ausflug gemacht
und in der von ihnen bewohnten Etage nur das Mädchen mit
zwei guten Hunden zurückgelaſſen Dieſe ſah um 7 Uhr einen
anſtändig gekleideten Mann auf die Villa zukommen hörke ihn
die Treppe heraufgehen vorſichtig an die Entréethür klopfen und
ſich dann in das auf dem Flur befindliche Kloſet einſchließen
Das Mädchen war ſo beſtürzt daß ſie nicht einmal die Hunde
losließ Nach einer halben Stunde kam unverhofft die Familie
urück und jung Amerika ſtürmte auf die kläglichen Hilferufe
es Mädchens die Treppe hinauf Jetzt gab der Fremde ſein

Verſteck auf und ſtürzte mit großem gezückten Meſſer auf den
Aelteſten Gottfried Andreas los Dieſer parirte den Stoß mit
dem linken Arm und ſchlug dem Angreifer mit der rechten Fauſt
eine Terz an die Kinnlade die ihn kampfunfähig machte dann
wurde dieſer von zwei jüngeren Brüdern Andreas mit ſolcher
Wucht die Treppe hinuntergeworfen daß er ſtark blutend unten
ankam Er ſtellte ſich nun betrunken als er aber von Polizei
ſprechen hörte wurde er plötzlich nüchtern und rückte mit ſolcher
Geſchwindigkeit aus daß er leider unerkannt entkommen iſt

Wittbg Tabl
Erfurt 5 Aug Deutſcher Schneidertag Geſtern

wurde hier der 15 Delegirtentag des Verbandes deutſcher
Schneiderinnungen eröffnet Nach dem Geſchäftsbericht iſt die
J der zum Verband gehörigen Jnnungen in den letzten zwei

ahren von 350 auf ca 280 geſunken während die Zahl der

J e e W er

Nur noch kurze Zeit
findet in sämmtlichen Verkanfsräumen ler HERVentr Ausverli cauuaff statt Welcher durch seine bedeutend zurück

S gesetzten Preise eine derartige aussergewölmlich günstige Pinkaunfsgelegenheit alljährlich nur einmal bietet

Mit Inventur Preisen deutlich vermerkt sind in der

Pertze Abtheilung
I Oonfections Ahbdheiuunmg

ünm MHaupteGiescehüäft

Shlipse Handschuhe Tüllshawls
schirme ete

Mitglieder zugenommen hat Gegenwärt hlt der Verband14,000 Mltaheker Rendant Koch gab den Kaſſenbericht der mit

einem Veſtand von 13,180 M abſchlleßt Dann berichtete
Pedacteur Burckhardt über Fabrik und Handwerk in ihrer
Beziehung zum Schneidergewerbe Auf Grund des Vortrags
wurde folgende Reſolntion angenommen Die Feſtſtellung des
Begriffes ob Fabrik oder Handwerk iſt geſetzilch feſtzulegen
Als Richtſchnur möge hierbei dienen Als faörikmäßig i ein
Betrieb anzuſehen in dem weitgebendſte Arbeitstheilung mit
Anwendung von Maſchinen und Moötoren in großer Zahl und
Art ſtattfindet ferner der Vetrieb wo die Arbeit eine mecha
niſche iſt und eine Denkarbeit des Arbeiters nicht in Anſpruch
genommen wird endlich der Vetrieb wo die Arbeit in ge
ſchloſſenen Räumen und Werkſtätten erfolgt So lange eine ge
ſetzliche Feſtlegung des Begriffes ob Handwerk oder Fabrik
nicht erag iſt ſind in allen Einzelfällen in denen die Feſt
legung des egriffes ſich als nothwendig erweiſt die Handwerks
kammern bezw die Jnnungsbehörden als maßgebende Gutach ter
heranzuziehen

Bernburg 5 Aug Verſuchtes Verbrechen Geſiern
nachmittag wurde ein hieſiges Wirthſchaſtsfränlein das mit
drei ihr anvertrauten Kindern im Alter von 3 bis 10 Jahren
auf dem alten Friedhofe ſpazieren ging von einem rüßigen
Eiſenarbeiter im Alter von 17 20 Jahren angefallen Als auf
das Geſchrei der vier ein älterer Mann zur Hilfeleiſtung
herbeieilte lief der Kerl davon

tz Güſten 5 Aug Kindesleiche Schulbau
Krankenkaſſe Pflaſterung Montag früh wurde im
hieſigen Schützengarten die Leiche eines neugeborenen Kindes
aufgefunden Feſtgeſtellt wurde bis jetzt nur daß das Kind zu
früh geboren iſt Nach der Mutter wird gefahndet Mit dem
Neubau der hieſigen Schule iſt begonnen worden Schule und
Turnhalle ſollen bis zum 1 Juli n J fertiggeſtellt ſein
Die hieſige Gemeindekrankenverſicherung iſt aufgelöſt und in
eine Ortskrankenkaſſe umgewandelt worden Die Bahnhof
ſtraße hier wird neu gepflaſtert und zwar verwendet man das
Schlackenpflaſter welches ſich hier gut bewährt hat

Heckliugen 5 Aug Falſchmünzer Der Mechaniker
L iſt hier auf ſtaatsanwaltſchaftlichen Antrag in Haft ge
nommen und nach Bernburg abgeführt worden weil er der
Beihilfe zur Falſchmünzerei verdächtig iſt L iſt ſchon wegen
Münzvergehens vorbeſtraft

Goslar 5 Aug Einen guten Fang ſcheint die hieſige
Polizei geſtern durch die Feſtnahme eines Diebes gemacht zu
haben Nach den vorgefundenen Papieren handelt es ſich un
den Schloſſer Alex Reinhold Rotzoll aus Berlin Er war hier
in die obere Etage des Hauſes Väckerſtraße 93 am hellen Tage
gegangen und hatte dort in einer Mädchenkammer alles durch
wühlt und aus einem Portemonnaie 10 M entwendet Bei
ſeiner Durchſuchung fanden ſich eine ganze Anzahl Haus
Korridor und Stubenſchlüſſel ſowie ein Bund mit kleinen
Schlüſſeln mehrere Dietriche Stemmeiſen und Nagelbohrer vor

Eiſenach 5 Aug Feuerbeſtattung der Leiche
des Geheimen Hofraths Kürſchner fand heute nach
mittag unter großer Betheiligung ſtatt Archidiakonus Trabert
hielt die Leichenrede Zahlreiche Blumenſpenden von nah und
fern ſchmückten den Sarg U a trafen ſolche ein vom König
von Württemberg dem Herzog von Koburg Gotha Staats
miniſter Dr Rothe Weimar der Penſionsanſtalt deutſcher
Journaliſten und Schrifgſteller, ſowie von ſeiten einer großen
Anzahl litterariſcher Vereinigungen

k Eiſenach 5 Aug Die Jahresverſammlung derNah rungsmittelchemiker wurde geſtern eröffnet Der
Vorſitzende Prof Dr Hilger München gab einen Rückblick auf
die Entwicklung der Vereinigung die 234 Mitglieder gegen
188 im Vorjahre zählt Nach den üblichen Begrüßungen
wurde verhandelt über Unterſuchung der Eierteigwaaren den
Nachweis von Margarine in Butter den Nachweis der
Pflanzenbeſchädigung duxch Flußſäure über Beſtimmung der
Menge der Borſäure in Vegetabilien und über quantitative
Beſtimmungen wäſſeriger Löſungen mit dem Zeiß ſchen
Eintauchrefaktometer Die nächſtjährige Verſammlung findet in
Koblenz ſtatt

Greiz 5 Aug Der fürſtliche Hofl iſt auf 14 Tage von
hier nach Schloß Burgk dem reizend an der Saale gelegenen
alten Reußenſchloß verlegt worden Fürſt Heinrich XXIV
Reuß ä L und die fünf Prinzeſſinnen ſind geſtern dahin ab

7 Der Fürſtregent Heinrich XIV der wieder einige Zeit
ier reſidirte reiſte in der Richtung nach Leipzig ab

Letzte Nachrichten
sr Leipzig 6 Aug Priv Telegr Der hieſige Rauchwaaren

händler Buslik iſt nach Hinterlaſſung von über 20,000 M
Wechſelſchulden flüchtig geworden Leipziger Firmen ſind
ſtark betheiligt Das Waarenlager und der Geldſchrank ſind

Grosse Posten Damen Ilüte Spitzen Bänder Stickereien Blumen Cravatten

Grosse Posten Damen Blousen Blonsenhemden Waseh u
Reise Costumes Staubmäntel Jackets Vmnhänge Morgen
röcke Kinderkleider Knabenblöusen Knaben Amzüge ete

Grosse Poston Waschstoffe woll Kleiderstoſfe Vnterröcke Teppiche
Gardinen Tischdecken Tischtücher Handiücher ete
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angeblich geräumt worden

Rüschenboas Spitzenkragen Scemen



Ein grosser Hostemn
JWübMevetzte Galle Geschnne

e z2u ganz besonders billigen Preiseonkommt in u Haupt Geschätt Leipzigerstrasse zum Ver

vom einfachſten bis eleganteſten
D Streng reelle Bedienung K Gnarantie auf jedes Stück De Unmtan

n Burgnarät BecherLeipziger Straße
am Thurm

e Specialität Komplette Kiüchen Einrichtungen
kauf

an der Halle

Deutschlands grösstes Special Geschäft emaillirter Haushaltungsgeschirre Fernsprecher 1226

S a AhNar noch unrze Zeit
ſindet unſer

Kauflooſe z Klaſſe Ziehnng 9 Anguſt /1 96 Mk S
48 Mk 24 Mk baben wir abzugeben

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
BRBurchardt Frenkel Herrmann Lehmann

Königl Proussisoho Lottorte z

c n e oOtto 3 HIendel pen

S Markt 24 IIalle a S Markt 24
S Fernsprecher 2265empfiehlt sich zur Lieferung von

Büchern und Zeitschriften
aller Art

Reichhaltiges Lager
e Se von Werken aus allen Wissensehaften

See Volks und Jugend SehriftenWir baben noch mebrere h Nicht Vorrüäthiges wird schnellstens besorgt

Massey Harris Garbenbinder r ennabor Pahr räler s
Beſte Marke Solideſte PreiſeS Vertreter N Schöning Gr Steinſtr 67

Tourenräder und Strassenrenner ziu
verläſſige deutſche Marke mit Glocke Laterne
Garantie I O FiarrIc

Pneumatie mit Garantie Decke 8 Mark
Luſtſchlauch 4,50 Mark

Ausverkauf von Iaxug
I Bronce Leder und Iickeb

Wirthschaftswaaren
ſtatt und bitten wir dieſe außerordentlich günſtige Gelegen
beit zum Einkauf für ne de und Gelegenheitsgeſchenke

zu benutzen

looss 8 Zokhfeld on
Grosse Preisermässigung

am Lager und verkaufen dieſelben wegen vorgerückter Saiſon
zu jedem annehmbaren Preiſe

Witt Krüger re
Ha OBECEFSIRSaSSG

Das zur Max Hauschild ſchen Konkursmaſſe in Aſchersleben S
gebörige bauptſächlich aus Neparatur Werkfſtatt für alle FabrikateWäſche Leinen Weißwanren e War Kinkce s
beſtehende Waarenlager ſoll im Ganzen verkauft werden Aleuronat Gebäck Fabrik

Verkaufstermin wird im h d geben Verkaufslokale in
Halle a Leſſingſtraße 1

Aſchersleben Breiteſtraße 24 hierdurch auf

alleiniger Herſteller von Aleuronat Gebüäck für Halle u Umgegend
Montag den 11 Auguſt Vormittags 11 Uhr

empfiehlt
Aleuronat Brod ür Zugereragke

anberaumt die Beſichtigung kann am genannten Tage von Vormittags
9 Uhr an enden werden

Aleuronat Zwieback geren
z e agenleidendeS Aleuronat Bisquits

Kaufluſtige haben im Termine vor Abgabe eines Gebotes eine
Bietungskaution von 1000 Mark in Baar zu binterlegen

Aleuronat Zwieback
Aleuronat Bisquits

Das gekaufte Lager iſt bis ſpäteſtens 14 cr gegen Baarzahlung
zu übernehmen

Das Verkaufslokal kann ſie 1 t ober er mitübernommen werden
Aſchersleben 30 JuliDer Konkursvertalter für Veganvaleseenten

B Nooijer Wöchnerinnene und ſchwächliche ine der Ernährungsurnggrytſebene
inder

S Das o in bigen Dingen guße erS Krankenhäuſern mit Erfolg in Anwendung und wird nach ärztlicher VorS Kein Göpel mehr kein Handbetrieb S ſchrift in genauer Doſirung angefertigt
S e Fabrikation ſteht unter ſtändiger Controle des vereidigten Nahrungse mittel Cbemtters Dr Wilhelm Lenz Halle a SFetrol Spiritus Benzin has

Im Betrieb billigster Motor der Gegenwart

mit

n elektrischorer Dündungbedienen TFahrbaro 2000 Unentbehrlich für ede Cparsomenarsſtan
S S ind die Ansbacher Fieischeonserven Pans mit CrüffelnMotoro S Stück Neischbrüh und Nähr Suppen Haferspecſalitäten Erbswurst

im Betriob diverse Suppeneinlagen und Nährmittel Preisselbeeren etc
der Deutschen Armee Conserven und Nahrungswitttel

Fabrik Ansbach
In allen eſnschlägigen besseren GSeschäften zu haben

Starke u leichte Arbeitapferde
le preiswerth zum VerHalle a Gaſthof grüner Hof

Ein großer er zu
prima Bayriſcher Zugochſen

ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

c

Motor Mugn

Motorenfabrik Oberursel t es
Oberursel bei Frankfurt a II

Prospocte Zeugnisso ete kostenfrei
mErfurter Blumenkohl

Empfange am Donnerstag wieder eineKWagre von 10 Pfg an rnst en Sagen Srinrartobl ſchöne

2Photograplticsz Benchkert t ne
Z13 St Vſtender Mk 4,50
5 Cabinekbilder Mk 12 8

e
Gasherde

Gasplätt Einrichtungen
Beſte und ſparſamſte Syſteme

Wilh Hee Koert Sr Ulri ſtr 62

ganſe ſtets
Kaſtenuregale Waagrenſchräuke

Ladentiſche mit und ohne Marmor
Stand und Dezimalwaggen

u v m S zu höchſten Preiſenriedrich Peileke v
Briefumschlàägemit u ohne Druck i viel Sorten s bill

die Fabrik von HMuster francoL Keseberg Hofgeismar 12
Partie leere

Thoeerfässer
verk billigſt Kronpriuzenſtr

x

unentbehrlich ſür Hotels Cafés
Dittoprant 2c verſ Probek fürS er Nachnahme incl Kiſte

Franz Brehmer
Cöthen i Anh Ritterſtr Z

Landbrot
beſte Qualität unübertroffen im Ge
ſchmack empfiehlt zu betavnt billigen
Preiſen die Bäckerei von H KochSchlettau el Halle

r Kein Prozentſyſtem r
S Verkauf nach Gewicht

Vngar Weine
vorzügl Qualität direkt bezogen wissüsser Ober Vngar Ruster
Ausbrueh Heneser Ausbruchinsbes ſondere Medicinal UVngar
wein chemisech untersuecht empfiehlt
zu billigsten Preisen
A Kautsech Materialwaaren undSpirituosen Krausenstrasso 17

Sazlangen t draune Vreheln

n

d

hparmne Tagen
verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliobo
Dlkenbein Keiko

23 Veilchen Veifenpulver

Marke Eletant vo
Günther Iaussner

Chemnitz Kappoel
In fast allen Materialwagren Drogenund Seifen Geschäften zu haven

Fortſetzung derSchuhwagren Auction
Donnerstag den 7 ds von 2 UhrNachm ab Geiſtſtraße 39

Noch vorbanden 200 Paar
div prüma Sehnhwanren fürDainen Herren n Kinder ferner

80 gute Stoffhoſen
und 1 gutes Herreu Fahrrad

J StommnlerStand am Markt gegennder don Kienteag mize Geb PVriedmann Maricuſlraße 24 ehe echt
Hür ben Anzelgentheil verantwortlich H Wechfung in Salle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

ſch gern geſtattet S
Zweites Geſchäft

Olearinsſtraße

e m
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